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„Inzwischen ist genug Wasser die Isar hinunter ge-
flossen, um das Geheimnis zu verraten: Meine Frau
hat in ihrer Stadtratszeit als Sprecherin für Stadtpla-
nung, Wohnungsbau und vor allem Umweltpolitik
Furore mit vielen Anträgen, Anfragen und Initiati-
ven gemacht. Das Erfolgsgeheimnis: Sie hat gründ-
lich die DEMO gelesen und alle nachahmenswerten
Anregungen aus anderen Städten aufgegriffen. Das
hat den eigenen Ideenvorrat kräftig aufgestockt. 
Ich habe später dieses Erfolgsrezept übernommen
und bin auch ganz gut damit gefahren. Kann man
über eine kommunalpolitische Zeitschrift noch

etwas Besseres sagen?“
Christian Ude, Oberbürgermeister  der Landeshauptstadt München 
und Vizepräsident des Deutschen Städtetags

Christian Ude zu „60 Jahre DEMO“


